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» e, « Sspre 1 »:
Karlsruhe und Vör¬

den : frei ins Haus
^ j es e rt vitrtrrj .Mk .1 .6S ,

Ausgabestellen ab-
^ >„ monatl . b» Pfennig .
L^ swärts frei inS
Kalls geliefert oiettclj .
jn^rk 2.22. Am Post -
^ -ter abgcholt Mk. 1 .80.

nummer 10 Pfennig .

Redaktion und Expedition :
^ ittrrstratze Nr. L.

arlsruher Tagblatt
Daöische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen

« » zeige » ;
die einspaltige Petitzeile oder
deren Raum 30 Pfennig .
Rrklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
gröbere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr . 8KL.
Redaktion Nr. 2VV4.
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Amtliche Bekanntmachungen.
Krühjahrsimpfung 1912 betreffend.
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Die unentgeltliche Impfung der impfpflichtigen Kinder hiesiger Stabt
- jrd vom SamStag , den 27 . April d . I an bis znm Mittwoch ,
heu 42 . Juni d . I . dmch den Gioßh . Dezirksarzt l Herrn Medinnalrat
vr . Kaiser hier in der Turnhalle deS SchnlhauseS Wartenstratze 22
jeden Mittwoch und Samstag , nachmittags von 3 bis ^/-5 Uhr ,
« rgcnommen werden .

Geimpft mutz werden :
1 . jedes Kind vor Ablauf deS auf sein Geburtsjahr folgenden

Kalenderjahres , sofern eS nicht nach ärztlichem Zeugnis die
natürlichen -Kotter» Überstunden hat ;

2. jeder Zögling einer öffentlichen Lehranstalt oder einer Prisat -
scbiile innerhalb des Jahres , in dem er das zwölfte Lebensjalir
ziirückaeleak sofern er nicht nach ärztlichem Zeugnis in den
letzten fünf Jahren die natürlichen Blattern überstanden hat
oder mit Erfolg geimpft worden i >« ;

8. ältere , impspflichtige Kinder und Zöglinge , welche noch nicht oder
schon einmal oder zweimal , jedoch ohne Erfolg geimpft wurden .

Eltern , Pflegeeltcrn und Vormünder , deren Kinder und Pflegebefohlene
hem Gesetz zuwider der Impfung entzogen bleiben, werden an d bis zu
hu Mark oder mit Haft bis zu 3 Tagen bestraft. Für Kinder , welche von
her Impfung wegen überstand « « Blattern oder früherer Jmpfima best est sein
sollen oder zurzeit ohne Gefahr für Leben oder Gesundheit nicht geimpft werden
knnen , sind die ärztlichen Zeugnisse, letzterenfalls mit genauer Angabe
he - Grundes , weshalb und ans wie lange die Impfung unter¬
bleiben darf , dem Jmpiarzt vorzulegen .

Die geimpften Kinder müssen bei Strafvermeiden zu der von dem
Jmpfarzte bei der Impfung bestimmten Zeit zur Nalis hau gebracht werden .

Ans einem Hause , an welchem ansteckende Krankheiten , wie Scharlach ,
Masern, Diphtherie , Krupp , Keuchhusten, Flecktnphus , roienartüre Entzündungen
»der die natürlichen Pocken herrschen, dürfen Impflinge zum allgemeinen
Termine nicht gebracht werden .

Die Kinder müsse » znm Impftermin mit rein gewaschene «
Körper und mit reinen Kleidern erscheinen .

Karlsruhe , den 30 . März 1812 .
Grofth . Bezirksamt — Polizeidirektiou .

In das Handelsregister 2 Band I OL . 61 wurde zur Firma Karls¬
ruher Dampftalgschmelze , Gesellschaft mit beschränkter Haftung ,
Karlsruhe , eingetragen : Durch Beschluß der Gesellschafter vom 20. März 1912
K die Gesellschaft aufgelöst ; der bisherige Geschäftsführer Gustav Wolf
kiermann , Kaufmann , Durlach , ist als Liquidator bestellt worden .

Karlsruhe , den 23 . April 1912.
Großh . Amtsgericht S II .

In das Dereinsregister Band IV OL . 27 wurde heute der »Fuß¬
ballklub Mühlburg , Karlsruhr - Mühlburg " eingetragen .

Karlsruhe , den 23. April 1912.
Großh . Amtsgericht « II .
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Wollte LtchllimliiW .
Zur Besprechung der Frage der

Wamg ft, Mn MiilichMes
und der damit verknüpften Verkehrsfragen

findet am

Freitag , den 26 . April ISIS , abends 8 '/, Uhr ,
im Laale der Restauration Ziegler, BahnhMraße 18,

«ine öffentliche Versammlung statt , wozu alle Interessenten frenndlichst
eiugeladen sind .

Freie Diskussion .
Anberufer : Freie Vereinigung von Interessenten .

Biirgervercin der Altstadt .
Bürgcrverein der Tüdstadt .
Biirg ervercin der Oststadt ._
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ÜL8 Mklietik kiseti8ek6n
unü In8ianl ! 8kirsn von

Lsnlrsldsirungssnlngsn
Systems ,

Heioisson von Kesseln,
Umstellen von flucliatoren ,

VerxrOüerun^ liestolieväer
sovie KeuLnIassen
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kmil 8 l:Iimll!t L Llilis..
lelsplion 70.IIsbelsIrnLs 3.

Privatspargesellschast in Karlsruhe .
Vermiigtnsltand am 31 . Dnember 19tl .

Aktiva .

Erste Hypotheken .
Staats - und sonstige Wertpapiere nach dem Nennwert .
Darlehen auf Handschriften von Mitgliedern .
Hinterlegung lGuthaben bei der Badischen Bank) . . .
Wert des eigenen Grundstücks .
Rückstände .
Stückzinsen auf 31 . Dezember 1911 berechnet .
Kassenvorrat .

Aktiva .
Hiervon ab die Passiva . .

Reines GesellschastSvermögen
Der hierunter enthaltene

Reservefonds
betrug Ende 1910 . 539000
er eihielt lt . Bestimmung

des Ausschusses vom >8. No¬
vember l9l I als atzungsge-
mätze Zuweisung für 1911 23000 .6

und eine aukervi deutliche
Dotierung von . . . . 2 000 ^6

Durch letztere wird in Ver¬
bindung milden in den Jah¬
ren 1906, 1907 u . 1910 vor-
genowmenen außerordentl .
Zuwendungen iSpezial -
Reserve) von 21 OM ^ il
mit zusammen 23 000 ^ !
die Differenz zwischen Reim¬
und Kmsweit der Staats¬
papiere gedeckt . l! ! . r4000

Der Reservefonds beträgt demnach Ende 1S11 . . .
Die restlich« . .

sind ztffolgr gleich« Bestimmung auf neue Rechnung
übertragen .

Karlsruhe , dm 17. April 1912.
VerwaltnngSrat .

Elbs .

14 505 785
644 400

28250
88 476
97 000

4 308
172 306

69621

15 5«« 149
14 988 242

571906

563000
890k

94
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10413

692

11105

537

10568

Passiva .

Sparguthaben auf 31 . Dezember 1910 . . . .
Zinsen bis 31. Dezember 1911 .
Dividende für 1911 .
Neue Mitglieder sind eingetreten mit erstmaligen

Einlagen von . 172 156 «E
Lausende Einlagen der Mitglied « . 1661 697 ^

Hiervon ab die Rückzahlung« an
ausgetretene Mitglied « . . . 345 009 45 A
in der Gesellschaft verbliebene

Mitglieder . . . . . . . 1232827 ^ - A

Mitglied « haben zu fordern .
Passivkapitalicn .
Ausgaberückständ« . . . . . .

Passiva . . .

Der Kurswert der unter
OL . 2 der Aktiven verznch«
ncien Papiere betrug Ende
1911 . 631418 91 Hk

mithin gegenüber dem in
Rechnung gestillten Nenn¬
wert von . 644 400 ^ s! 94 Hk

wenig« 12 982 03 Hc
welch« Differenz , wie neben dargestellt, in den
außerordentlichen Dotierungen deS Reservefonds
ihre Deckung findet.

14100 138
494 181

67 856

1833 WS

16496 029

1577836
14 918 192

70000
50
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73

14 988 242 73

Kasse .
Rhein dolbt .

Stenographie
Mittwoch , de « L . Mai , beginnen wir mit einem

^ .UtkZtWASi'lLiLi'S tur Vinnen nnü Herren
in Stenographie nach Gabeksberger und Stolze - Schrey mit dem Bemerken , daß d« Unterricht gründ¬

lich erteilt u . in iftiei 'Lvstvi ' Zeit (ca. 80—loO Silben ) ein vorzügliches Resultat erzielt wird .

! Schönschreiben . Buchführung ( eins ., dopp .,amerik . ) » Maschinenschreiben l ^ O erllkl . Maschinen
j versch . Systeme ) . Korrespondenz , kanfm . Rechnen . Rundschrift . Wechsellehre , Scheckkunde ,

Koutokorrenttehre , Deutsch . Englisch . Französisch . Italienisch » Spanisch . Latein » Griechisch .
- Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf . -

E ^ nodiläunq als Knvkk » Ig » «»i «i , Stz « notzz ;pi » tzI >», Konlo -
SvftnslSria sw .

riu ^ usdilämig kllr äis gssawto Kontorpnucis , ru Kuvtitisliai -n
I ^ Konloni » «« » , sw .

> L» R, »» I » » MU« « R» » » I « « » IM » Kn » d « n nnä «ISckerksii , vrolcbv »ns äsr 8edllls snd-
6 » » » ll » » Hvni -äon uuä iu sin lcnnkm. Ovssdittt sintrvtsa sollen,

dvrviwn sei; in dssonäsrsiu Kursus äured Verbesserung
ihrer Kcbrikt, ^ usdiläunq in Ünvti -
svv ^ nng , « ornnspnnckvnL , « I » -
» vkin « n » vkneid « n vor

Auswärtige Schüler erhalt « durch unsere Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auch sind wir
für gute , preiswerte Pension besorgt.

Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die

tlllllMIelllWlllll M MMMMIIllIe .MW "
Telephon 2018. L » r1gr» I» s , Kaiserstraße IIS , Ecke Adlerstraße.

^ nmsläuugvu vsräeu tLgliod sutgvxvnxvnowmso iu äsr 2sit von 8 dis 12 Ildr nnä 3 dis 8 Udr .
8ouut »x» von 9 dis 1 Udr .

v. BkrstlvU
'
jlhts Lägtwerk

Die Gesellschaft ist lt . Beschluß
der Gesellschafter aufgelöst . Die
Gläubiger der Gesellschaft werden
ausgesordert , ihre Ansprüche gel¬
tend zu machen .

Der Liquidator :
Th . von Barsewisch .

Znllttlgs-Nttstkigtrung.
Freitag , den 26. April ISIS ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe , im Psandlokal Stein¬
straße 23 , gegen bare Zahlung im
Dollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

1 Kassenschrank .
58 Kisten Zigarren .
Die Versteigerung findet vor¬

aussichtlich bestimmt statt .
Karlsruhe , den 25. April 1912 .
Leitermann , Gerichtsvollzieher .

Mdtt -Nttßchttung .
Freitag , den 2«. April 1912 .

nachmittag » 2 Uhr , werden im
Auktionslokal Zähringerstratze 2S
im Auftrag des Pfandgeschäfts
Frau Emma Iöst die über S
Monate verfallenen Pfänder , Buch
XI , von Nr . 5264 bis 7723 , als :
Herren - u. Frauenkleider , Weiß¬
zeug , golden « und silberne Uhren ,
goid . Ringe , Schuhe und Stiefel
re . gegen bar öffentlich versteigert .

Der Ueberschuß des Erlöses ,
nach Abzug der Pfandschuld und
der Kosten wird , wenn vom Ver¬
pfänder binnen 14 Tagen nicht ab¬
geholt , bei der zuständig . Finanz¬
stelle hinterlegt . Liebhaber ladet
höslichst ein
I . Hischmann sen^ Auktionatar .

ßsiükklie IkeliksniI -KmIIkelisft m, 1 «.
LrdprtNLSNstrsLa 31 , Ksnlanuk « , retopkon Kr. 1536

übernimmt
»Her vris

Ks»i»sngs « , « nt » , Ssniei »ung « n , l- iquickstionsn , V « r--
Lin » ug von foi ^ckoi-nngon ,

Mitaaii -Knng do » KnLnckungvn , VansnitAnng non D « i >»
k ^ dnnaotintton » n vouinnton « ocklngnngo « n . untni »

Rtnlsnung » tnangat » «» iliallnotkon .

Xskerrlr.
ILO lisrl Zckvsrr

xe^eollbsr Osr Hauptpost
empkoiilt billigst

lelepdo»
5ö

Iiöek , MktSItle. ilrr»Isel>tizcde.
Kn >«» 1tn « ni >k » n .
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KmS Jücklhcr Me,
sehr rentabel und gut erhalten, ist
billig zu verkaufen ober gegenein 5 Zimmerhaus in der West¬
stadt zu vertauschen. Offerten u.Nr. 5528 ins Tagblattbüro erbet .

Tin neues , modern und solid
gebautes

Wshn- und Nrivathans
« it je 4 Zimmern. Küche, Bad,
Speisekammer , Veranda , Balkon ,Barten rc ., in besserem westlichen
Stadttteil , zu 7 V« rentierend , ist
für 48 000 aus erster Hand zu
verkaufen. Anzahlung ca . 4000
bis 5000 «tt . Offerten unt . Nr .
5548 ins Tagblattbüro erbeten .

12 Schlafzimmer
2 Speisezimmer
7 Buffets

10 Auszugtische
versch . Küchen , Pitch - pine u . ge¬
strichen , Stühle , alles beste Werk¬
statt - Arbeit . Reelle preiswürdigste
Bedienung unter jed . gewünschten

Garantie .
Einz. Kleider- u. Spiegelschränke.
Maeljchrcin .LMtz-MlheWr .l?

Lager : Rudolfftratze 19.2 hocheieg . Metall -Bettstellen wer -

I

KaMlislen
ist Gelegenheit geboten, ein Ren
tonhans zu erwerben. Wegen
Wegzug verkaufe mein Haus, das
in prima Zustand und größten¬teils fest vermietet ist, um 120 VS9
Mark. Mietertrag «st 8150. Off .
«. Nr . 5521 ins Tagblattbüro erd .

Sichere , feine
Existenz !

( Konkurrenzlos .)
Der weiten Entfernung wegen

möchte ich mein Karlsruher Ge¬
schäft verkaufen . Iährl . Gewinn
etwa 4000 «st garantiert . Selten
eigenartig seine Branche . Leichte
Tätigkeit im eigenen Heim . Signet
sich auch für einzelne Dame . Aus¬
schließlich feine Kundschaft , Kassa¬
geschäft . Befand . Kenntnisse , Be -
tri ^ >skapital u . fremde Hilfe nicht
sötig . Miet - für Laden u . kleine
Wohnung 750 «st. Kaufpreis 3000
Mark . Offert , an Grüters , Darm¬
stadt , Nied . - Ramstädterstr . 87 , Lad .

Existenz !
Ein gangbare » Kolonialwaren - ,Wein - und Flaschenbiergeschäft im

Zentrum der Stadt wird wegen
anderweitig . Unternehmen sof. oö .
später abgegeben . Erforderlich
ea . 800—1000 «st . Offerten unter
Nr . 5541 ins Tagblattbüro erbet .

In zukunftsreichem Vorort
Baden-Badens

ist ein noch ziemlich neues Haus
mit Laden , Garten und Hof , pas »
send für

Metzger ,
da keiner am Platze , auch für j . a.
Geschäft geeignet , zu «st 30 000 bet
kleiner Anzahlung preiswert zu
verkaufen . Anfr . k . 6 . 4016 Skr«
dols Masse , Baden - Baden .

Bäckerei
NN Zentrum der Stadt , mit neu¬
erbautem Ofen , zu verkaufen . Off .
u . Nr . 5479 ins Tagblattbüro erb .

Bauplatz LSÄ ','
Anr ., ijl/z stock. Bauweise , zu verkaufen.
Off . unt . Nr . 5558 in? Tagblattbüro erb.

2 neue Bettstellen,
nußbaum, mall und blank poliert,
englische Fasson . 2 Patent - od . ge¬
polsterte Röste, 2 dreiteilige Ma¬
tratzen, 2 Polster werden für 140
Mark abgegeben .

Wakbstraße 22, Laben.
Fast neue » kompl . Bett mit hoh .

Haupt u . Dollmatr ., schöne Wasch¬
kommode m . Marm . u . Spiegel¬
aufsatz , Nchttisch m . Marm . , schön.
Bücheretagere , fast neue Roßhaar -
Matratze , alles billig zu verkauf . :
Uhlandstraße 12, pari .

Zu verkaufen
weg . Wegz . : 1 Schrank , 3 Stüh¬
le , Biedermeier , 1 Waschtisch , kl .
Kommode , Thaiselongue u . versch .

Karlstraße 20 , 1 Treppe .
Bismarckstr . 41, pari ., sind fol¬

gende Möbel zu verk . : 1 Kleider ,
schrank, Spiegelschrank. Sofa ,Fauteuil , 2 Stühle , 1 Handtuchge -
ftell, 2 Toilettentischchen , 1 großer
Spiegel , 1 Teppich .

1 Schrank , Ztürig , für Garderobe
u . Weißzeug , mit Spiegel , Pfeiler¬
kommode mit Spiegelaufsatz , Kü¬
chenschrank , ält . Mahagonimöbet ,
antike Schränke und Kommoden
billig zu verkaufen .
Josef Kirrmann, Herrenstraße 40.

Zu verkaufen
ein Dienstbotenbett.

Lessingstraße 24 , 3 . Stock .
Küchentisch mit Schublade ,

nutzbaum , ca . 1,25 m lang , billig
zu verkaufen , ebenso ein Akten¬
schrank mit Schreibpult , Schub¬lade u . Fächern , für Bureau :

Stefanienstratze 64, part .
Eiserne Kinderbettstelle

ist billig zu verkaufen : Luisen -
straße 60, 4. Stock rechts .

Aktenschrank
mit Schreibpult und Fächern , für
Bureau geeignet , billig zu verkau¬
fen : Stefanienstr . 64, parterre .

Schreibtisch ,
gut erholten , zu verkaufen .

Parkstratzs 17, 4. Stoch .
Ein Ladentisch

mit Gitter , 1 Herd , 1 Firmaschild ,
1 Schrank , 1 Sofa rc. billig za ver¬
kaufen : Blumenstraße 18 , 3 . Stock.

Zwei schöne Pfeilerspiegel
sind sofort zu verkaufen : Hirsch -
ftraße 17 , 4. Stock .

Einige gespielte

Piarrinos
sind sehr preiswert mit 5 jähriger Ga¬
rantie zu verkaufen bei
Ludwig Schwei - gut, Hoff

Erbpriiizcnstraße 4.
Wegen Platzmangel zu verkaufen :
1 fast neues Dorselder Billard ,1 großer Emaille -Gaskochherd .
Näheres Weinbrennerstraße 13,Gartenvilla .

Herrenanzüge ,
wenig getragen, für kleinere Fig.
paffend , find billig zu verkaufe».
Näher. Herrenstr . 12, Laden links.

Zu verkaufen
sind sehr gute Jackenkleider, Mäntel
und Hüte . Anzus. von */ri2 bis 2 Uhr :
Kaiser -Allee 38 .

Herrenkleider
gut erhalten , für ein . groß . , stark .
Herrn passend , zu verkaufen .

Amalienstratze 67, 2 . Stock .

Offiziers - Säbel ,
bad ., sowie Mützen , Waffenröcke ,
grauer Mantel für Unteroffiziere ,
alles fast neu , wird abgegeb . Off .
u . Nr . 5534 ins Tagblattbüro erd .

Goldene
14karStiae Doppeldeckel -Uhr undI Brillant -Ring zu verkaufen :
Heireiistraßc 14 im Schncidergeschäst.

Nähmaschine ,
System Singer , billig abzugeben .

Markgrafenstr . 16, 2. Stock .
Ein gut erhaltenes Fahrrad und

ein älteres billig zu verkaufen : Gottes »
auerstraße 13, Seitenbau , 3. Stock.

Nut erhalt. Kinderlieawagen
ist zu verkaufen : Hübschstrabe 22,4 . Stock links .

Ein gebr . Kinderliegwagen und
ein Kinderlaufstuhl ist zu verkau¬
fen : Waldstraße 77, 1 . Stock .

1 Sportwagen sowie ein Lauf-
stühlchen ist billig abzugeben .
Näh . Uhlandstraße 16, 4. Stock .

Ein gut erhaltener Kinderlieg¬
wagen billig zu verkaufen.

Bachstraße 57, 5. Stock rechts .
GeorA- Fricdrichstraße l 1, 2. Stock, ist

ein schöner Kinderwagen billig zuverkaufen . Daselbst wird auch eine Putz-
und Waschfrau gesucht .

>

" .<

Linriloo !
üiur eckt , vsuu mit äsm gssstal . gssobütrtoo Dtikstt (stfvl- k mit Ledmetterlivgev ) vvrsskvaf

Neu vsiss lisokekwnogvn ruritck l

ürkLltliek n» clsv clureb Linket « ber « cbn«tsv OveokLstoo, vr > nickt , äurck :
I lUILtzltzl -idts iv- g II : fadrik t/K V « eOIIUO »errenrtr. str. >2o, I l»I> n >KdlMlH eikokolkreisr Lstrenks TsispkoaAr . 537.

Untsn ständiger Kontrolls des »errn Lkomikor » vr. 8 K 0 Ll. , Ksrkruks .

Zu verkaufe« r
ein neuer , eiserner , selbstgemachter Herd
mit Kupferschiff , Backofen u . Wärme¬
ofen, 1,09 in l . , 62 cm br . , unter Garan¬
tie wird billig abgegeben : Hirschstr. 42.

Beicrtheimer Allee 24

Herrschaftliches Einfamilienhaus
mit Garten , 10 Zimmer , Veranda , zu verkaufen . Nähere? daselbst.

Alls Abdnich !« miimfkil
zweistöckiges, massives Werkstatt -Gebäude , 16,00X6,90
Meter groß , 1908 neu erstellt. Näheres Roonstraße 23»
im Büro .

Vheeiser - Herd .
108X70 em groß , mit Kupferschiff ,Brat - und Trockenofen preiswert
abgugeben : Herdl , Schillerstraße 4.

M» kleiner Herd. Ehreiser, mit
Rohr , sehr gut im Brand , 3 Zim¬
merstühle , itüriger Schrank billig
abzugeben : Waldstraße 46, Sei¬
tenbau , 2 . Stock .

Esche oder naturpolierter Aus¬
ziehtisch u. gr . Damenschreibtisch
zu kaufen ges . : Augortenstr . 62 , p.

Gesucht
sauberer , getrag . , gut erh . , dunkl .
Sakko - Anzug für mittlere Figur
(Mann ) . Offerten mit Preis unt .
L . 100 hauptpostlag . Karlsruhe .

1 MM « «it Rohr . k Nk.
1 groß zerlcgb Schrank . . 25 «4!
schöner neuer Ausziehtisch . 25
Bettstelle mit hohem Haupt ,

Patentrsst un » Schoner 35 «ck
großer cküchenschaft , z. Stellen 5 -4!
Klickentisch mit Schublade . 4 «4!
Kindcrstuhl , zum Klappen . . 2 «4!
starker eintür . Schrank . . 13 ^

sind zu verkaufen :
Leffingstraße SS , im Hof.

O «r - Brat - und Backöfen, EaSplätte -
eisenwärmer und Plätteeisen , VaSheiz-
Sfen und Kamine , große Auswahl ,bitti»e Preise : Adlerstrahe 44. ^ .

Hobelbank,
gebrauchte , zu kaufen gesucht .
Näheres Glümerstratze 18, 1. St .

lks «ik !
getragene Kleider, Schuh«, Stiesel
ujw . zu höchsten Preisen .
2 . Silbermann, Brunnenstrahe 1 .

Postkarte genügt .

Saubere Putzlappen
in Leinen, wie Baumwolle werden zu den
höchst . Preisen angekauft : Bahnhofftr . 26.

Aquarium
für einen Schüler gesucht . Offer¬
ten mit Preisangabe unter Nr .
5533 ins Tagblattbüro erbeten .

Kaufe
getragene Herren - und Damen¬
kleider , Schuhe , Weißzeug , Möbel .
Zahle besten Preis .

Groß , Markgrafenstraße 16.

Ziegen - u. Zickel¬
felle

werden zu den höchsten Tagespreisen
gekauft : Schwanenstraße 11 .

All - «. Maus
von Altertümern » Möbeln aller Art ,
sowie ganze Haushaltungen .
Neukam, Lammstraße 6, Hof.

anä Vsrmvrrosrap - aävr , xut sr-
imlrvn , bjl !ix »>>riig . : blrbprinesiistr . 36.

Transmisfionen
samt Vorgelege billig zu verkau¬
fen : Luisenstraße 3S.

Meyers Kono.-Lexikon, 18 B -,
1 eis . Bettstelle mit 2 Seegras -
motratzen , 1 Kochkiste zu verkau¬
fen : Lsssingstraße 28, 3 . Stock .

Bretter ,
größere » Quantum , für Schreiner
oder Wagner billig zu verkaufen :

Waldstraße 54 , Laden .

Abbruch.
Markgrafexstr . 29 ist Bau - und

Brennholz , starke Riemenböden ,
Stückstecken , Fenstergestelle , Hau¬
steine , Mauer - u . Backsteine , Plat¬
ten , Gasrohre rc. billig zu verkau¬
fen . Näheres im Bureau daselbst .

Abbruchs»«»« Beiertheimer Allee
Nr. 3. Oktroihäuschen, sind Türen, f
Fenster , Schaldielen , sowie gutes ^Bauholz abzugeben .

Junger , schwarzer Dackel billig
abzugeben . Nähers Liktoriastr . 8,
Seitenbau .

'/« Theaterplatz , 2. Rang, Mitte,
1. Abt . , für letztes Quartal abzu¬
geben . Offerten unt . Nr . 5492 ins
Tagblattbüro erbeten .

Ulliikremtiie
Hau» mit Labe «,

wenn möglich mit Garten , zu kau¬
fen gesucht . Kaufpreis u . Miet¬
einnahmen gewünscht . Offert , u.
Nr . 5553 ins Tagblattbüro erbet .

1odes -/1nrsige .
Lodmsnreifflfflt teilen vir Vvrvandtsn,

k'renndoo und Lokannten mit, dass unser lieber,
nnversssssiioksr 6otts , Vater, Linder , 8oinva§er
und Onkel

Will WH »
l- sncjwik -l

im «̂ Itsr vor» 49'<» dadren deute worden
*i«12 lldr, verseilen mit den dl. KtsrdesairrL-
menten, sankt im Herrn entsotdatso Ist.

Dsiertdeim, den 24. ^ xril 1912.

Um stilles Leilsid bitten
im kramen der tisktranernd 8 !n1srb1isbsven :

^osepkins Lnaun, Zed . Kol!
und 6 Kinder.

Oie Desr^issunss llvdst k'roitax, dev 26. ^ xnl,
abends ' -7 lldr, vom Iranerkans, Lreitestr . 102,
ans statt.

Kleineres Wohnhaus
oder Billa in ruhiger Lage mit 2
Wohnungen , Baderaum u . Garten
in Karlsruhe , Mühlburg od . Dur¬
lach zu kaufe « gesucht durch
I . Rettich , Herrenstr . 35 , parterre .

Milchgeschäft
zu kaufen gesucht . Offerten mit
Angabe der Literzahl unter Nr .
5530 ins Tagblattbüro erbeten .

Diwan oder Chaiselongue zu
Kausen gesucht . Gefl . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 5552 ins
Tagblattbüro erbeten .

Erstklassig . Feldstecher mit star¬
ker Vergrößerung zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 5536 ins
Tagblattbüro erbeten .

DsnI ^ sLunZ .
ffür die vielen Levveise kerrlicder leilnndme

an dem scdvveren Verluste meiner nun in Oott
rukenden lieben Oattin , unserer xuten däutter

knm WWW Mer
sseb . >Va§ner

rprecden vir diermit unsern innigsten Oank Lus .
Karisruke, den 25 . ^ pril 1012.
lm bismen der trauernden Hinterbliebenen :

Ltiristvpti Kieker .

Vietor Ü/Ieride,
Kaisorstr. l6v . Ivi . i75.

oedtsnLnuLSLlüalsr, Mlsiier,
>

Lüawsr, »Itan SoULaä » i
(Souäa), rattsn » üuatvrkLs «,
La trapp «, Soqustort, Sor-
ganroia, «ugl. 8tiltou, VLsstsr ,

^
Lsuvkonor RrkmLäss, Ltp-
t»n«r, garniert, 8panti«u- uoä '
llrävtsrkSas , llarrsrStangev-
KLss, NervLi», vröms ülan^, !
Lomatour, Srtvkiia »

kortionoo ; i
k » r » , » a » , SalbkLa « !
(3akawi»er), dssooöors wüiiel
Vawamdart », gaore, kalb« aock

io kortioiisu.

? rsIdurg » r S»I»dr«»s!a,
kumpsrulvksl, LLssstaogea.
8sir »tsngs», Luesydtskuit»,
llLUsrndrot , Lanltaadrot ,
Krad am- , ütsinmstrdrot,

aokvvä. llatioualdrot.

Lvluai» LUgSusr LüSrakm-
Palvlduttvr, ksdirgstrooksv-
MtioK okne 2uoksreu!» tL, voa-

stmmtart« » llvd.

ko 1 » » i « » klirr» oUvauöl,
Vatolöl odns Lsigvsedwsek ;
»vkt«n Volussrlg , llstragou-

sssig ;
süüml 8«uk, rketuisvk. Senk,
kranrös . 8vn1 mit Li-Liiiein,
Vviusslll , ävr I-itsr-IlLL-

krux SO ktz .

Lssig- uoS Salrgurkaa,
Nirsä Liokl«, .

Iloiierao

kiniglimunzöli
von 8ilcke «»n eto

Sigans » I-eiatanlwgsv »

krnst 8vküler,
stuaatkaailtuag. itaiser-passags 5>

8»mst»g , cksv 27. 4prll, abonäs
ö llkr beginnsiui, iw Vereiusivk»!

Illooivgsr

llonstslineips .
Vortrsx mit lllektdiillsrn : krot.
vr. » . üvkvarrwaiw über Lokal-

»uatlüg «.
Qm raklreiodo östoilixnng ' bittet

Der Lnsixvart.



vLüeLriikel .
I,cdE» -iL kivdteuusäel Lxtrakt

mit kömsiem Lästtsimeir-Oroll,
Kokken uns ln Original -LdlMiuig L 50 kkg.)

I » ,pp «llansr8ol »,8taSturt »r8 »In,8sss »l2, « ckt .
M Xol»l«n»sars Läüsr mit mul odn« 2nsLtr».

^ 8Uv »n»-k!»»sm !, Looksrs SLSsr , koi -mILs-LLSsr.
8susi »» tzott - 8SeIvn .

2lLLLr»ilt. LtcdsurtuSe , kelSLSwmsl , Ssudlumsu ,
LirL,l7ptll » , LIsls stv .

» oor »»lr , LaStogsnsolll -uvm, kl»aluml >,SstsI >Isttsv .
§ Ainäl !vks unil Roilvtztzv - 8 « i7 « n »

8vlivLmm « , »II » Xoptvsssor . SsvtorSsm »,
8ovuusr »ßros »snork »m».

LrLnksudSLLsr lln <i 6 »cle»nst»Iteo Litrs -kr« « .

sslopdou I8S. LLbLttmsrkkll. Larvenstr. 17.

vrogeris ValL.

- S .5/S

u?ie rirs AsiaMriiicks äenn sr°
Lann cko/»pe?t so kanAs AetttaAsn
rasrcken , bs/räkt stets serrre Ti

'ottm
u -rck t/teiüt imms »' ste^ant .

^ 2am »/7-, ^ /ot/se - >§//» /»/.

Mr »-is »rst»-a/s 67 .

sLeopold kühn m°L «
Ksisel 'stl'. 24 Du5me55he ! m am 5üdende

Hgger modemev
wohnungs - kinnchlungen

in gediegenes Nurfühsung unter Ssrantie.

Litte auf meinen Vornamen ru achten . -m»

LiUigstv LezeugsqueUv § L >»

sämU. Lelmeiäer -LriiLel
Pui »ni1u ^« »» un «> sa >» lur « « »m » »>

Rslepkon Ißi». I71S.
IM . I« gi »o « » »i» » « »« » >, >.

LrHdr (6el ^
können Sie mir gurem Recht Vas Beste verlangen .

>Also lassen Sie sich nicht auf kostspielige versuche mir
andern Raffee - ZufLyen ein, sondern bleiben Sie bei
Ihrem alten Grundsatz : Ich nehme nur den Besten ,
den Franchkassee -Zusay *.

* Mit - er Kaffeemühle all Schutzmark»

in meinem

dietv ad Keule

kür ZelMvIckvriimeo
niv nuierionkeknentile LinksufsgsIegvnlAeit ,

Unterstelle mein gesamtes grosses kvsllsgvn in :

kinLalrl
'
üüön , ^ 6lal ! dk8ä1r6n , Lkönlills - Lpitren um !

- LiN8äl26 , 80M6 dunts koi ' üvn nun ^ löuköilön ru

spottdLIIigen pnsissn clsm Verkauf .

li3I86N8ln .

79.Humpk
Junge Geistchen.

Bringe Freitag und SomStag ca . 50 Stück prima frisch ge¬
schlachtete junge Geistchen aui dem Wochenmarkt zum Bettauf .

Mein Stand ist neben Herrn Wildbrechändler R . HaaS .

Telephon L1S8 . L ^skar WidMNNN .

U - 1 . Hskl !
denliefert bei Waggonladung zu

billigsten Preisen
Max Wertheimer . BSHl i. B .

Telepbon 80.

Die

- kkil

erhalte « Sic gvNtls
ohne Verbindlichkeit oorgefühtt durch

Curt Ricdcl L Co .
Adlerstratze 4 . Telephon 2979.

L - rkiidSn

.
' 2Min»

Kaufs aue

Wkl-iNitlel

-r./

Zl:ges .^ H^ f !s5c !len .etL
"

nusinriervsogesie :
Roll »,

^ 8ro »ek. lloüivksrant . ^
- - - - - 2t

LsüM. zMMrchm .kliilki-mIiIt .Illct -

rstcllsk. lSIIsul HUinieNr . »e,sls !>. ikllctz.
gk. Sletri-K ktimigse . « slrsxtrslch Nii »
t „ trli>!i. UsiiLltii.,^ ö«tt -llLrN"

. ll>iiiIek->
te-rrlmi

Sr« uk NNtr . !»»er stlrebi »rn .

per kkrmä LL. 1 .00

» olsng « Vonnsst .

Vss aiuin
Laiserstrussv 209 .

Islöpkov 267.

per Stück 8 L , Ist Stück 75 L ,

Hilssmjtt Brstwörße
per Stück 10 L ,

empfiehlt täglich frisch in bekannt
guter Qualität aus sämtl. hiesigen

Wochenmärkten
Schweinemetzgeret u. WurftfabrlK

C . Braun ,
Vermigstratze 84. — Teleph. 1848.

I - sauren kalun

garantiert frei von Ver¬
hütungsmitteln, versendet
in Kannen und Dose»

ÜHolkenvi

6r »rr,«rrtak«. -

VI!»««»« «, -

§ «rr». »r»̂ L<k-

-e«Miüee» emp/e/ltensroert
Alor̂ ato « . - »st«»»

4- s4S *io F'ekt in ck«r TVoeienma »»»
per Lai-c-en 7Z

-ei

§ rb , a« LLIcthihir. .

Emiiier-
Malta -Mckffelll
eingetr«ffen und empfiehlt

Beruh . Oser ,
Waldftraste S .

Feuilleton des „ Karlsruher Tagblattes
"

.

Schauspieler lles Lebens .
Roman von Luise Westkirch .

- (Uachdrmk verbot«« .)

Doch dazu konnte Erwin sich nicht entschließen . Er saß, den
schwebenden Kopf in die Hand gestützt, eine kalte Kompresse auf seiner
btirnwunde, und starrte stumm über das leere, stumme Werk weg ins
Teere . Nur wenn das Hin und Her der widerstreitenden Meinungen um
chu zu laut wurde , sagte er nervös : »Kein Militär ! — Nein , meine
Herren, kein Militär !«

Aber — was sie anfangen sollten ?
» Mein Vater ist doch mit diesen Leuten ohne Soldaten fertig

Istworden. Warum können wir 's nicht ? — Wenn man sie nur kennte !

^7 Ich kenne sic nicht . Das ist mein Unglück. — Kennt sie denn keiner,
«wer von Ihnen ?«

Man kenne sie gut genug, ward ihm zur Antwort . Auf einen
Sroben Klotz gehöre ein grober Keil. ES gehe nicht ohne Waffengewalt.

Aber Erwin versteifte sich . Jede Fiber an ihm zitterte von uer-

Aer Ueberrcizung. »Ich laße nicht schießen ! und wenn daS Werk in
S«uer aufgeht ! — Kugeln reißen Löcher , nicht bloß in die Körper.
Hrrr. mein Gott ! sind wir denn zwei feindliche Raffen, von denen eine
die andre niederringcn muß , weil sie nicht nebeneinander existieren können !
Handelt eS sich um ein Rudel Wölfe ? — ES sind doch Menschen ! falsch
«Handelte Menschen! daS ist wahr ! toll, verrückt jetzt ! aber doch nur
?"rch falsche Behandlung verrückt gemacht ! Durch mich meine Herren !
Jagen wir 'S nur gerade heraus ! durch mich. In guter Absicht, in der
Glicht, wohlzutun, ja ! Aber war Hilst daS ? Sic haben keine Wohltat
Ai,Pütt , Soll ich sie jetzt niederschießcn lasten , weil ich mich in der

^ isc, sie glücklich zu machen , vergriff ? Well sie nicht glücklich sein
" allen nach meinem Rezept ! Das wäre ungeheuerlich. — Rein, keine

Soldaten ! — Wer sie kennte, diese Leute , müßte sie mit einem Wort
zur Vernunft bringen können . Ich kenne sie nicht . Mir glauben sie
nicht . Ich verstehe nicht mit ihnen umzugehen . Das ist Talent , Genie,
eine Himmelrgabc . Mir ward sie nicht in die Wiege gelegt . Darum
bin ich machtlos . «

»Herr Relling, « sagte hier Winter , den ein tiefes Erbarmen mit
seinem Chef erfinderisch machte — Erbarmen mtt Erwin und zugleich
das brennende Verlangen , die schwierige Stellung seines künftigen
Schwiegersohnes zu verbessern — »dies Talent , dies Genie, wie Sie
eS meinen, besitzt Fahrke .«

» Fahrke ?«
Erwin hatte den Hütteningenieur unter einem Vorwand von der

Beratung ausgeschlossen . DaS Wesen des Mannes war ihm zuwider.
Er glaubte nicht an seine Fähigkeiten.

Aber der Chemiker bestätigte des Buchhalters Ausspruch. »Fahrke ?
Ja , da haben Sie recht . «

» Die Leute hören auf ihn ? «
» Mehr als auf einen von uns . Er redet ihre Sprache . Sie

lasten sich auch mehr von ihm gefallen als von uns .
"

» So rufen Sie Fahrke hierher. «
Winter stand schon an der Tür .
Philipp Fahrke saß in diesem Augenblick in seine« Zimmer im

Erdgeschoß, erfüllt von der verhaltenen Wut , die ihm fett Monaten im
Blute wühlte . Während er halblaut Schimpfreden über seines Herrn und
Gegners » künstliche GewöchShauS-Mcnscheuglöcks -Kultur « murmelte in
grimmiger Schadenfreude über den kläglichen Mißerfolg, den sie in diesem
Augenblick erlitt , ließ er seine Augen die Wände eMlang schweifen über
seine wenigen zerlesencn Bücher, schlechten Pkolographien und billigen
Zierate , den Wandschmuck eines armen Mannes , und packte in Gedanken
jedes Stück in den Koffer. Die Stunden seine ? Bleibens in Arnsfeld «
waren gezählt, so dünkte ihn . Daß der Chef ihn von der Beratung in
äußerster Not ausschloß, wenn auch unter höflichster Form , zeigte klar
RcllingS Gesinnung gegen ihn . Aber selbst, wenn dieser ihn bevorzugt
hätte, seine Entlassung » ar unabwendbar. Nicht des Schicksals Tücke

allein, die eigenen Leidenschaften, die wilden Triebe seiner ungebändigtc»
Natur standen auf gegen den jungen Streber . Vor zehn Minuten war
Vater Zicscniß auS jener Tür gegangen , nachdem er Fahrke die Frage
vorgelegt hatte, auf die er und seine Familie keine Antwort wußten , die
Frage : waS nun ?

Fahrke hatte den Dreisten gehörig zurechtgerissen mit seiner
Hurrastimme , seinen mächtigen Armbcwcgungen und der glücklichen Gabe,
sich bei jeder Streitigkeit leidenschaftlich im Recht zu fühlen, wenigstens
so lange er dem Gegner inS Auge sah.

Warum paßten die Heuochsen nicht bester auf ihre Familien auf ?
Hatte das Mädel keine Mutter ? He ? Keine Religion ? Keine Er¬
ziehung ? Zu solchem Handel gehörten doch zwei ! Weshalb in drei¬
tausend Teufels Namen ließen sic ihre Töchter den geschlagenen Tag
auf dem Werk um die jungen Burschen herumstreichen ? Er sei kein
Mönch. Beschweren? WaS ? Beschweren ? Ob er sich wohl auslachen
lassen ? Er solle das Mädchen in die Stadt schicken nnd das Maul
halten . Da könne sie in vornehmen Familien eine Masse Geld verdiene».

Die Mittel zur Reise wolle er ihr allenfalls noch geben und
damit holla ! —

Vater Zicscniß war nur Tyrann der untergeordneten Klaffe der
Weiber gegenüber. Bei seinem eigenen Geschlecht genoß er den Ruf
großer Umgänglichkeit und Verständigkeit . Zudem behält, wer nur sehr
laut schreien kann, stets bis zu einem gewissen Punkt recht, und brauch¬
barer Rat und eine tatsächliche HUfe krönte» immerhin daS Gebäude
von Grobheiten .

Zieseniß nahm die paar Goldstücke und die Adresse, die Fahrke
auf ein Blatt Papier warf , und ging grollend . „ Ir doch 'ne häßliche
Geschickte , Herr Ingenieur ."

- Ja , eine grundhäßliche Geschichte! und sie würde ruchbar werden.
Alle häßlichen Geschichten drängen zum Licht. Maricchen Winter würde
davon erfahren , der puritanisch strenge Chef — ebensogut , er packte zu¬
sammen und fuhr gleich heute zur Stadt . Wozu sich erst schuhriegeln
lasse» ? — Da trat Winter ein .
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8 V Pfg . spart ma« Pro Psd . bei Verwendung von Blnniin
Nllßcrük« erhalte « - ie Verbrao - er mrtvolle Sratis -^ agabe«. Lertreter : Karl Halbich . LittoriaKraße k.

Ts ^ ei - g/isrgsrins , besser krsstr
Lullen

Niederlagen in KarlsruherAdolf Dach. Manenstraße 98,Wilhelm Erles . Knegstraße 173,Kranz Filterer. Amalienstratze 51 ,N I . Hamburger , Kroncnstraße ,Hern, . Hügel» Schützenitraße 12,M Klcnert Witwe , Scheffclstraße 47,August Kranz. Nelkenstraße,Filiale : Kaiserstraße 38,

Hermann Knapp» Lessingstraße 5,Bernhard Kranz, Werderstraße 37,Filiale : Waldstraße 65,Jakob Lösch , Herrenstraße 35,Jakob Mühle, Donglasstraße 32,Max Ramstei «, Adlerstraße 36,Josef Reist. Rudolfstraße 15 ,Caly Rothschild. Kreuzstraße 24,Anton Schaar , Lessingstraßc 44 ,

Emil Scheerer Nachfg .. Goethestraße1,Adam Scharr. Roonstraße 17,Gottlieb Schöpf , Luisenstraßc 34,Filialen : Schützenstraße 13 und 81,
Grenzstraße 2, Uhlaudstraße LWilhelm Steinbach , Gerwigstraße 48,

^
Wilh . Tschcrning, Amalienstraße,N . van Venrooy, Sofienstraße 45,Theodor Walz. Kurvenstraße 17.

ln meinem

MI - illvMlIIlk
Kommen von Keule die inki. 31. ä. III.

8IlI § 8H jsäsi'
gsnr bsroneisrs billig rum Verksuk .

vöLekten 8io bitte meine Auslagen.

kr- ii v . KUMps
Kai58l '8ll 'a85v 79 .

in billiger
kreülags su
« Ii. M - 5511

sekwars Xnlldsmn oder Lieds,solide tziialitüt , antor vortell -
baftesten Bedingungen oüsrisrt,aacd gegen klein« Äovataral« »,mit ÄntzLbriger Oarantt« di«

Biaoodandluog von
tt. IllLUnsn, k-ouii. « l>i! !ri.

Koniovoko
pi-ioeli-iovoplotz» 8.

Dsmen -srisier-LsIon
Zepanaie Kabinen .

^ kops « sssseksn . ^
Llvßli-isvkv Wsi-m- l-uftlrvcltnung.

vnrßulslion ,
frlsivren im /idonnemsni,in unli suker ckom liausv.

^nnakimo von Ll-sut- unck llookrvils-
fi-isuron, suob nock susvLnl ».

viNK. 5ckmltt ,^ » I« pkon 1823 . — ' > - >>
«MIM. i?.
I ^vlvpkon I8 > 3 .

Karlsruher Männerturnverein.
^ ecbt - Abteilung

Deutsches Säbelfechten , Florettfechten
jeweils Dienstag abends ^ 9 Uhr Gartenstrah - Schule .

Anmeldungen daselbst und beim Vorstand.

Heute abend
ri-S Mir

im Vsrsius -
lokal rum

.UinrulLdieii'

«Illnst!-
U»t,r <I«m t-rotsttorat ?8(82IIllIlIUlIg.

Sr. llurdiia .olit »»» ^llr»t»>
ru , ,2ur Beeprsobung ävr am 9. 8un>

»tattfindeuden ailgsm . 8>'b »u ist
sin rablroiobs» Lr»odsiusn der
Llitglisäsr dringend orwüneokt.^ nsotiliossenä : Oratisverlosung
von Oebrauobsgogeuetändsu kür
Hunds .

Krvnude uoä lutsroieeotsuwill -
kominsn.

Lu raldrsiekem Bssuokv ladetoiu
Usn Vonotsnil .

fi,ssvsmud

isos/os . 8. V.
Fportplats links der Rbeintalbadu

entlang . lelspken 1338.
Dienstag u . proitag: llednugsadenä

kür Leiodtatbisttk .
Llittworb : kür ?nLd»U.8onnt»x, den 28. > prii , ank dem

Bbvnixplskr ^
l . Nanusvdatt »sg , V. k. S . Nanndvim.

kttvatpokalruuelsspisl .lU . dlavi .sokast g g. k . V. Knisiingen I.L«- i
'nn */z2 lldr .VI . Llannsed. tt Draininxsrpiol xsgsnäis noch niokc einZ^tsiltsn aktiven

Lpielsr . Vonn. 10 Udr.
U . L4»n»»ed»st in klsiäolbsig gegenL. 0 . Vikwri».IV . n. V . Hanneekatt in Lnislingeo

gegen L . V. II . u. III .
Legion */r4 berw. 2 Udr.

Udenäs Punkt 7 Ndr : rninlli « »»-
«intvnnsllung ru Llirsn äsrOSstv

iw „I-övsnraoLsn ".

S. V.

Unter ä. Lrotekiorat 8r . OroLd. Uodsit
äes I ' rinren ^laximili -in von llaiisn .

kreltag , Sen 26. Lprll lg >2 :
9 Udr VeroinNtbenü iw Klubdeus .
Samstag, üsn 27. Lpril lSl2 :

8nnior » »vsrüawmliing .
Sonntag, äsn 2S . üprll lSl2:
I . dlaimredatt in Lrankkurt . H >-

Lhrt 9°° vkr.
H . dlannsodatt in 8tr »Kdurg.

HI . HIs.nn8eli . st gegen Versio kür
Lovagung88piels II .

IV . hlsnn8oh »ft gegen Versio kllr
Bewegung »!»«!« III .

hlschm 2 Okr bvrw . ^!s417dr a . u . Ha .tr .Vs » « in » Unsere vorrügli .-ksn
1en »i>plLlrs können auch voo hiebr -
mitalisöern dsnlltrt werden .

Unwillkürlich zuckte Fahrke zusammen. Platzte jetzt schon dieLombe ?
»Du sollst zum Chef kommen , Philipp.«
» Natürlich I"
»Da ist Holland in Not —«
„Ich kannS vor dem Ersaufen nicht bewahren .«
» DaS wird aber gerade von dir ermattet . Hör' doch nur zu . «Er entrollte ein Bild der bisherigen Beratungen. Fahrke lauschte anfangs

zerstreut, dann mit Spannung. Ein eigentümliches Blinken trat in seineAugen, seine Nasenflügel bebten. Land ! Rettung ! Mehr : der festePunkt , den einst ArchimedeS begehrte, um die Welt aus den Angeln
zu heben ! Aber er zweifelte noch.

» Mich will er haben, Schwiegervater ? Mich ! «
„ES ist wahr, ich habe ihm diese Wahl in den Mund gelegt, habefür dich gesprochen, versprochen sogar. Aber nicht zu viel ! Du machstmit den Menschen , was du willst. Wenn du dir ein Ding in den Kopf

setzest , dann drückst du 'S durch . Nimm dich zusammen. Hier steht viel
«uf dem Spiel, auch für dich. " ,

»— Militär muß herbei.«
»DaS gerade möchte Herr Relling vermieden sehen. «
„Versteht sich ! Wasch ' mir den Pelz und mach ' mich nicht naß !DaS ist ganz erl — Laß mich denken — Ja — so ! Natürlich müssenwir die Schweinehunde unterkriegen, gründlich ! ein- für allemal ! Aber

dazu muß er mir freie Hand lassen , völlig freie Hand ! So — so was
von Diktatur . Drcinrcden geht nicht . — Ich will für den Erfolg cin-
stehen — Aber er muß auf ein paar Stunden abdanken. Er und ich —
das tnt'S nicht ! — und dann Militär - hm — vom Militär braucht
»r vorläufig nicht- zu wissen . «

Er warf eine Depesche auf ein Blatt Papier :
»Herrn Oberst des IS . Ulanenrcgiments , Hannover.
Arbeiterputsch auSgcbrochen. Bitte um Truppen zu Schutz von

Leben und Eigentum um elf Uhr — Elf Uhr nacht » — Ja . da» ist gut.Erwin Relling . ArnSfelder Hütte. «
„Du meinst also, daß e» loSgeht heute abend?«

»Da Helmke mit den Polacken hier eingezogen ist, unabwendbar.— Geh, Papa , frag ' Herrn Relling , ob er auf meine Bedingungen ein-
gehen will ! «

»Ich weiß doch nicht, lieber Sohn . — Es ist doch sonderbar, daßdu dem Lhef Bedingungen stellst.
„Was er jetzt von mir fordert, steht auch nicht in meinem Kontrakt.Geh' nur ! Geh' ! «
Ein wenig stotternd, gewunden und mit Entschuldigungen verbrämt ,überbrachte Winter Fahrke's Verlangen .
Erwin nickte müde. » Wenn er Ordnung schafft, was hätt' ichdreinzurcden? — Ich kenne meine Arbeiter ja nicht , ich weiß sie nicht zunehmen , zu leiten. Warum soll ich eine Komödie aufführen, als wüßt '

ich
'S, als könnt ' ich's ? — Ich bin kein Komödiant . "

Fahrke kam .
»Was soll geschehen, Herr Fahrke ?«
„Vorläufig nichts, wenn Sie mir glauben wollen, Herr Relling.Die Leute müssen uns kommen , und sie werden kommen . Inspektor

Helmke hat die Arbeiter aus Wehlheide verteilt ; sie genügen, um die
Ocfen vor dem Erlöschen zu bewahren . Der Wind ist halb abgestellt.Ich bitte um Erlaubnis, meine Vorbereitungen treffen zu dürfen.«

»Darf ich sie kennen ?«
» ES läßt sich nicht viel darüber reden. Da» Beste muß der

Augenblick geben . Aber zu Kreuz kriecht die Bande . "
»Sie glauben ?«
» Ich bin davon überzeugt . Ich stehe dafür . «
»So lege ich für die nächsten vierundzwanzig Stunden den Ober¬

befehl in Ihre Hände .«
Fahrke rannte zwei Stufen auf einmal die Treppe hinunter undüber die Straße Aber er besann sich, kehrte um und stieß die Gittettür

zu Winters Vorgarten auf.
»Marie ! «
Sie war zu Hau». Me Angestellten feierten an diese« Tag der

Verwirrung .
(Fortsetzung folgt.)
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Larl8ruder
IiikäerkrsM .
Samstag, äs» 27. üprll er ., »devü,S VLr, tw Saals Ser VsssUsolmü

„Llntravdt "

KastkaUsvds Leitung uuä Klavier :
Lsrr Kapellmeister gstnrivü llasstmlr.

vdor : Läuusrvdvr Ses karlsrudvr Uvävrkrau».
Solisten : IiLuIein Lvrta kieke, koorsrtkLnxerio, Karlsruhe

unU Herr Castus Kvtktus, Loleüöust äs»Llik-Oreliosk-rs Larlsruds .
Saal- uuS klalorloökknuLg vdr, Lnkang S vdr.

Vlaed LssniliguoK äse Louserts :

1?LL2-vi»terkLltimg.
Unsere vsredrl. MtxUsäsr nedet Lamllisn-^nxsdorigenwsrclsn kisnm kwimäliedst « »geladen wit der Bitte, beimLiiUrut dis Idltgliodkartsn geil, voeruxeigsn. Karten kUr sin-

nMIirsnd « I'remdo und ta» /.lustige Herren werden unseren
Llittzliedvi-N am ?rsltag , den 28. Lprtl ck. I., naodmtttrg,von l dt» 3 VLr, lm Voroluslokal vsradlolgt.

vor VorstLllS .

» <XXXXX )OOO0 O00 O0 OOQ«

StochellgesMaft Thalia.
Vom Sam- tag. de« KV. April bis S. M

findet im „Waldschlösicheu", Knegstraße 111,

großes Preiskegela
statt , wozu die Mitglieder , Freunde und Gönner eingeladen sind.Es kommen L Fahrrad, 1 Nähmaschine, 1 Diwan ust». WAuSspiet.

— Serie 20 Pfg . —
Der Vorstand.

Kesikienr - Ikesisr ,Unk«»» » Von 8 Ul»» nl»

llik 8elis1teii liei '
Vesgsiigeiilieil .

— . - - » i Litzßvnrli ' sm » in 2 Wirten . . .
(lu LerUn reuslert .)

lli
'
k 8vli ! sng6 8M Kli8kii .

Lin SsossüoilsärLvs aus cksr vorosdmsll VsN.

leiliilucliiilie
riikimliiille
!MliIeii

alle pieisisZen — alle ^ ussükinnZen
kinäen Lie in §röüter ^ uswalii im

NelkWle
Lciiukiiaus KaiseisIrsLe 70.
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